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Kern: Die Ministerin muss uns nach der Sommerpause ein seriöses Konzept
vorlegen

Zur Meldung, die Grundschulen sollten nach dem Willen der Grünen im baden-württembergischen
Landtag weiterhin ab der ersten Klasse in den Fremdsprachenunterricht einsteigen können, erklärte Dr.
Timm Kern, bildungspolitischer Sprecher der FDP/DVP Fraktion:

„Die Einführung des Fremdsprachenunterrichts an Grundschulen verdankt sich der Initiative einer
christlich-liberalen Regierung und hat für die Freien Demokraten einen besonderen Stellenwert. Davon
unberührt bleibt aber das von Frau Eisenmann wiederholt benannte Problem bestehen. Wir unterstützen
die Ministerin in der aktuellen Notsituation, erwarten aber, wie bereits diverse Male gefordert, dass sie
ein fundiertes Konzept nach der Sommerpause vorlegt. Der akute Lehrermangel und die schlechte
Bildungsbilanz im Kontext baden-württembergischer Grundschulen legen eine Schwerpunktsetzung im
Bereich Deutsch und Mathematik nahe. Wiederholt haben wir angeregt, jene Bundesländer nach ihren
Erfahrungen zu befragen, die den Fremdsprachenunterricht in Grundschulen erst mit der 3. Klasse
beginnen lassen.

Die Grünen sollten nicht aus taktischen Gründen darauf hinwirken, diesen Prozess ohne Not zu
verzögern.“


